
Alle Wege führen nach Bad Waldsee
  Reute: 8.15 Uhr, Beginn am Tor des Klosterfriedhofs
  Bad Waldsee: 8.15 Uhr, Beginn an der Kapelle in Mittelurbach
  Haisterkirch: 8.15 Uhr, Beginn an der Pfarrkirche
  Michelwinnaden: 7.30 Uhr, Beginn an der Pfarrkirche für die Fußpilger oder 9.15 Uhr Abfahrt mit Fahrgemeinschaften an
  der Pfarrkirche, ca. 9.30 Uhr: Beginn der gemeinsamen Prozession ab Lidl-Parkplatz Bad Waldsee
  Zentraler Gottesdienst um 10.30 Uhr vor der Turnhalle der Eugen-Bolz-Schule (bei schlechtem Wetter in St. Peter!). 
  Anschließend: kleiner Imbiss/Umtrunk. Möglichkeit zur Begegnung. Es bewirtet Sie die Schönstatt-Mannesjugend.
  12.30 Uhr: Rückfahr-Möglichkeit zu den Ausgangsstationen mit Bus
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Der nächste Kirchenanzeiger 
erscheint wegen des Feiertages Christi Him-
melfahrt erst am Freitag, 31. Mai.

CHRISTI HIMMELFAHRT (30. MAI)

Aus allen vier Kirchengemeinden der Seelsorge-
einheit werden sich am Morgen des Himmelfahrts-
tages wieder Menschen in Flurprozessionen auf 
den Weg zum zentralen Gottesdienst in Bad Wald-
see machen. 

Die vier Gemeinden beginnen ihre Öschprozessi-
onen wie folgt: 

Wir alle 
sind berufen
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

zum Guter-Hirte-Sonntag hab 
ich auf meine Predigt einige 
positiven Rückmeldungen er-
halten, mit der Bitte, den schö-
nen Text und eventuell meine 
Gedanken dazu zu veröffentli-
chen. Heute komme ich dem 
Wunsch gerne nach, da ich im 
Blick auf die Beerdigungen in 
dieser Woche und die anstehen-
de 72-Stunden-Aktion keinen 
Kopf mehr (frei) habe für ein 
„Wort zum Sonntag“. So dürfen 
Sie die nachfolgenden Zeilen als 
Nachbetrachtung zum Guter-
Hirte-Sonntag sehen. Auch mit 
dem Hintergrund, dass der gute 
Hirte Jesus ja jeden Sonntag In-
halt unseres Feierns ist. 
Einen gesegneten Sonntag 
wünscht Ihnen 
 Pfr. Stefan Werner

Im Vorfeld auf den Gute-Hirt-
Sonntag habe ich die links 
abgedruckten Zeilen von einer 
guten Freundin erhalten. Sie 
haben mich angesprochen, 
darum sollen sie hier und jetzt 
Raum bekommen. 

Welchem Hirten ist noch zu 
trauen? 
Eine Frage, die sicherlich nicht 
nur meine Freundin umtreibt, 
sondern viele in unserer aktuel-
len Kirche. Vielleicht auch viele 
von Ihnen. Der Missbrauchs-
skandal hat das Vertrauen in 
die Institution Kirche und vor 
allem auch in die Amtsträger 
erschüttert. Und ehrlicherwei-
se muss man auch zugeben, 
dass sie gerade kein rühm-
liches Bild abgeben, unsere 

Oberhirten, unsere Bischöfe. 
Wenn eben nur zögerlich und 
oft auf Drängen der Öffent-
lichkeit reagiert wird, wenn die 
unschönen Wahrheiten immer 
wieder nur scheibchenweise 
mitgeteilt werden. Wenn den 
großmundig angekündigten 
Worten keine Taten folgen. 
Wenn eher beleidigt auf die 
Presse gescholten wird … 

Welchem Hirten ist noch zu 
trauen? Persönlich setzt mir 
diese Frage natürlich auch zu 
– weil der Skandal sich natür-
lich über alle Amtsträger legt. 
Wie so ein Schleier, mit dem 
Generalverdacht. Alle Pries-
ter, weil zölibatär lebend, sind 
potentielle Kinderschänder. 
Das tut weh. Das schmerzt – 
auch die Erfahrung, dass zu-
nehmend engagierte Kirchen-
mitglieder austreten und sie 
sagen: Vor Ort, da wäre es ja 
schon recht, Ihr Pfarrer macht 
Eure Sache engagiert, aber das 
System können wir nicht mehr 

länger mittragen. Und ich frage 
mich ja manchmal selber, als 
Teil des Systems – was wäre, 
wenn ich, wie viele der Frauen, 
in diesen Tagen streiken wür-
de. Mein Amt niederlegen … 
Wieviel Vertrauen hab ich sel-
ber noch? Welchem Hirten trau 
ich? Da kann ich dann gut mit, 
wenn meine Freundin schreibt: 
Nur dem, der ewiges Leben 
gibt, dessen Hand mich nie-
mand entreißen kann, der mich 
mit Freude und Heiligem Geist 
erfüllt. Denn genau das darf 
ich Gott sei Dank immer wieder 
spüren und erleben in meinem 
Hirtendienst hier vor Ort. 

Alle anderen sind Schwes-
tern und Brüder – zu schön, 
um wahr zu sein. Diese Vor-
stellung, diese Hoffnung. Und 
leider widersprechen wir als 
Kirche immer wieder diesem 
Traum vom Reich Gottes. Die 
Geschwisterlichkeit endet 
spätestens in der Ämterfrage. 
Die Geschwisterlichkeit endet 

schon viel früher in der Kon-
fessionsfrage. Und wieviele 
Schwestern und Brüder schlie-
ßen wir aus aufgrund ihrer se-
xuellen Orientierung, aufgrund 
ihres Scheitern in der Ehe und 
weil sie danach ein zweites 
Glück von Partnerschaft und 
Ehe gefunden haben. Deshalb, 
weil wir eben noch nicht alle 
Schwestern und Brüder sind, 
kann ich den Forderungen von 
Maria 2.0 viel abgewinnen, 
wenn es da heißt: Wir Frauen 
wollen eine echte Erneuerung 
unserer Kirche. Wir wollen 
mitgestalten und mitbestim-
men. Auf Augenhöhe wollen 
wir ALLE unseren Berufungen 
folgen, geschwisterlich in eine 
Richtung schauen:
Auf Jesus Christus, der uns AL-
LEN aufgetragen hat, die Liebe 
Gottes sichtbar zu machen in 
der Welt.
Macht mit! Lasst uns unsere 
Kirche wachküssen!

Da steckt eben drin, dass wir 
alle Berufene sind, auf vielerlei 
Weise. Berufen zum Sänger, 
zur Sängerin, zum Blutreiter. 
Berufen zum Ministrant- oder 
Ministrantin-Sein, zum Vater- 
oder Mutter-Sein. Berufene 
sind eben nicht nur die Amts-
träger. Berufen sind wir alle. 
Berufen, wie es bei meiner 
Freundin geheißen hat, ein-
ander beizustehen. Im Gebet. 
Im Miteinander, wenn wir Brot 
teilen, wenn wir unsere Sorgen 
und Nöte teilen, aber auch un-
sere Freuden und Hoffnungen. 
Wir sind einander gegeben, als 
Weggefährten. Eine schöne 
Berufung.
Weil er, der eine Gute Hirte, auf 
diesem Weg vorangeht. Weil 
eben genau das seine Verhei-
ßung ist: Ich bin euch Weg, 
Wahrheit und Leben. Amen.

WORT ZUM SONNTAG

Evangelium nach  
Johannes 10, 27-30
Ich gebe meinen Schafen 
ewiges Leben

Meine Schafe hören auf meine 
Stimme; ich kenne sie, und sie 
folgen mir.

Ich gebe ihnen ewiges Leben. 
Sie werden niemals zugrunde 
gehen, und niemand wird sie 
meiner Hand entreißen.

Mein Vater, der sie mir gab, ist 
größer als alle, und niemand 
kann sie der Hand meines Va-
ters entreißen.

Ich und der Vater sind eins.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Jesus ist der gute Hirte. Glasfenster in der Evangelischen Kirche in Bad 
Waldsee. RR-Archivbild: Felix Löffelholz

Welchem Hirten ist noch zu trau-
en?
Nur dem, der ewiges Leben gibt. 
Nur dem, dessen Hand mich nie-
mand entreißen kann.
Nur dem, der mich mit Freude und 
mit Heiligem Geist erfüllt.
Nur dem, der irgendwann alle Trä-
nen von meinen Augen abwischt.

Alle anderen 
sind Schwestern und Brüder
im Glauben und im Unglauben.
Schafe, die manches wissen
und vieles noch suchen,
schwache Menschen 
guten Willens, 
wie du und ich.

Berufene
sind wir alle
auf vielerlei Weise.
Berufen
einander beizustehen zur Zeit 
und Unzeit.
In unserer Schwachheit 
einander gegeben 
als Weggefährten

Die Verheißung, SEINE Verheißung
könnte uns einen.
Denn der Hirte 
wird Wort halten. 
 Sonja Grolig

Heute um 17.07 Uhr beginnt die 72-Stunden-Aktion. Siehe Seite 4



Sa, 25. Mai
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter (Pe)

So, 26. Mai
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter (We)
11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Fir-
mung 2019 – Eröffnungsgottes-
dienst in St. Peter, mitgestaltet von 
der JuGo-Band (We/Web)

19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in Haisterkirch mit Pfr. 
Paul Odoeme

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE
Di, 28. Mai
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter
Anschließend Anbetung 

Do, 30. Mai
Christi Himmelfahrt

8.15 Uhr: Prozession Siehe Seite 1
10.30 Uhr: EUCHARISTIE an der 
Eugen-Bolz-Schule

Sa, 1. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter 
(Bu)

So, 2. Juni
7. Sonntag der Osterzeit 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter (Pe)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in Gaisbeuren (We)

ST. PETER  
BAD WALDSEE

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN
Sa, 25. Mai
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter
So, 26. Mai
11.00 Uhr: Feier der Diamantenen 
Hochzeit des Jubelpaares Maria 
und Friedrich Klingele in der Spi-
talkirche
15.00 Uhr: Maiandacht in Volkerts-
haus
17.30 Uhr: Rosenkranz, St. Peter 
19.00 Uhr: Maiandacht in Mittelur-
bach

Mo, 27. Mai
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Di, 28. Mai
8.00 Uhr: Andacht – Jakobspilger 
in St. Peter
18.30 Uhr: Bittgang nach Volkerts-
haus. Abgang: beim Kreuz in Wol-
pertsheim
19.00 Uhr: Maiandacht in Stein ach

Mi, 29. Mai
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Maiandacht in der Frau-
enbergkapelle

18.30 Uhr: Bittgang von Steinen-
berg nach Mattenhaus

Fr, 31. Mai
Blutfreitag in Weingarten Seite 4
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Stein ach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet, Spi-
talkirche
19.00 Uhr: Maiandacht in Haslan-
den

Sa, 1. Juni
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet, 
St. Peter

So, 2. Juni
17.30 Uhr: Rosenkranz, St. Peter 
18.30 Uhr: Lobpreis- und Anbe-
tungsabend, Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Sa, 25. Mai
11.00 Uhr: Tauffeier der Fam. Va-
nessa und Christoph Symelka-Bla-
ser und der Fam. Ann-Kathrin und 
Thomas Tetzlaff und Fam. Stepha-
nie Zoller und Michael Tetzlaff

So, 26. Mai
6. Sonntag der Osterzeit

11.00 Uhr: Eröffnungs-Gottes-
dienst zur Firmvorbereitung in 
St. Peter Bad Waldsee 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE mit 
Pfarrer Paul Oedeme, musikalisch 
gestaltet von einem Frauenchörle 
um Kathrin Reichle 
 Siehe Meldung auf dieser Seite 

unten links

Mo, 27. Mai
19.00 Uhr: Bittgang nach St. Se-
bastian, Start an der Pfarrkirche

Di, 28. Mai
Kein Schülergottesdienst (wegen 
Ausflug)

Mi, 29. Mai
19.00 Uhr Maiandacht in der Ka-
pelle St. Laurentius in Ehrenberg

Do, 30. Mai
Christi Himmelfahrt

8.15 Uhr: Abmarsch an der Kirche 
in Haisterkirch zur gemeinsamen 
Eucharistie in Bad Waldsee  Seite 1

Fr, 31. Mai
Blutfreitag in Weingarten Seite 4 

So, 2. Juni
7. Sonntag der Osterzeit

9.30 Uhr: Tauferinnerungstreffen
11.00 Uhr: Familiengottesdienst 
zum Thema „Taufstein und Weih-
wasser“, musikalisch gestaltet von 
Angelika Holzmann mit dem Schul-
chor der Grundschule Haisterkirch

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

Sa, 25. Mai
14.00 Uhr: Trauung des Paares 
Natalie Hepp und Oliver Schneider 

So 26. Mai
6. Sonntag der Osterzeit 

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)
11.00 Uhr: Eröffnungs-Gottes-
dienst zur Firmvorbereitung in 
St. Peter Bad Waldsee 
19.00 Uhr: Maiandacht, Pfarrkir-
che St. Johannes Evangelist
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in Haisterkirch

Di, 28. Mai
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet
19.00 Uhr: Abendlob

Do, 30. Mai
Christi Himmelfahrt

7.30 Uhr: Gang nach Bad Waldsee
 Siehe Seite 1
19.00 Uhr: Maiandacht

Fr, 31. Mai
Blutfreitag in Weingarten Seite 4
18.00 Uhr: Pfingstnovene  Seite 3

Sa, 1. Juni
17.00 Uhr: Pfingstnovene
So, 2. Juni

7. Sonntag der Osterzeit 
9.00 Uhr: EUCHARISTIE mit 
Pfingstnovene (Bu)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in Gaisbeuren (We)

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Fr, 24. Mai
19.00 Uhr: Rosenkranz 
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche

So, 26. Mai
6. Sonntag der Osterzeit

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
der Pfarrkirche
Zeitgleich „Kinder hören Gottes 
Wort“ im Oratorium
11.00 Uhr: Eröffnungs-Gottes-
dienst zur Firmvorbereitung in 
St. Peter Bad Waldsee
17.30 Uhr: Vesper mit der Schwes-
terngemeinschaft in der Pfarrkir-
che
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE nach Haisterkirch 

Mo, 27. Mai
19.00 Uhr: Maiandacht, Gaisbeuren 

Di, 28. Mai
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren mit Bittgang
17.30 Uhr: Lobpreis – Anbetung in 
Gaisbeuren

Mi, 29. Mai
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche
18.30 Uhr: Bittgang von der Pfarr-
kirche nach Kümmerazhofen zur 
Kapelle, dort EUCHARISTIE

Do, 30. Mai
Christi Himmelfahrt

8.15 Uhr: Treffpunkt beim Kloster-
friedhof, gemeinsame erste Station 
mit der Schwesterngemeinschaft 
vom Kloster. Danach Bittprozes-
sion nach Bad Waldsee, dort um 
10.30 Uhr zentrale EUCHARISTIE 
der Seelsorgeeinheit in der Turnhal-
le der Eugen-Bolz-Schule

Fr, 31. Mai
Blutfreitag in Weingarten Seite 4
19.00 Uhr: Pfingstnovene in der 
Marienkapelle (siehe Seite 3)
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche 

Sa, 1. Juni
16.00 Uhr: Tauffeier, Pfarrkirche 
19.00 Uhr: Pfingstnovene in der 
Marienkapelle

So, 2. Juni
7. Sonntag der Osterzeit

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) und 
Familiensonntag in der Pfarrkirche 
mit der Family-Band
11.45 Uhr: Tauffeier, Pfarrkirche 
19.00 Uhr: Pfingstnovene in der 
Marienkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 25. Mai
Jhtg. Augustinus Gabora; Rosa 
Baumann; Paul und Julia Pfan-
nenstiel
19.00 Uhr, St. Peter

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 26. Mai 
Else Haller; Alfred Maucher, Oster-
hofen; Hans und Anton Gams, Jo-
hann Georg und Josefine Gams; 
Christa Fitz, Marianne und Franz 
Fitz; 1. Jahrtag von Frida Kaisser; 
1. Jahrtag von Eugen Aicher
19.00 Uhr, Pfarrkirche

ROSENKRANZ
Sonntag, 26. Mai, vor dem 
19.00-Uhr-Gottesdienst: kein Ro-
senkranz

TEAM JUNGE 
GEMEINDE

Zur Maiandacht an diesem Sonn-
tag, 26. Mai, um 19.00 Uhr laden wir 
ganz herzlich nach Michelwinna-
den ein. Nehmen wir uns eine halbe 
Stunde Zeit, um der Muttergottes 
nachzuspüren, ihr zu danken für ihr 
JA zu Gott und ihr zu Ehren unsere 
Lieder zu singen. Es grüßt herzlich 
das Team Junge Gemeinde.

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag 26. Mai
10.30 Uhr, Pfarrkirche Reute
Franziska und Hermann Stoerk; 
Klara und Josef Braun

An diesem Sonntag, 26. Mai, fin-
det wieder ein Abendgottesdienst 
in Haisterkirch statt (19.00 Uhr, 
Pfarrkirche) und wird von einem 
„Frauenchörle“ um Katrin Reichle 
musikalisch gestaltet. Die jungen 
Frauen, die früher schon viel Musik 
zusammen gemacht haben, haben 
sich extra für diesen Gottesdienst 

wieder zusammengefunden und 
werden die Gottesdienstbesucher 
mit ihren Liedern zum Mitsingen 
und beim Zuhören erfreuen. Zele-
brant ist der afrikanischen Pfarrer 
Dr. Paul Odoeme aus Biberach, der 
mit seiner offenen und fröhlichen 
Art schon im letzten Jahr alle Gläu-
bigen begeistert hat.  

SONNTAGABEND

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Taufe empfing: 
Pia Kindermann

Das Sakrament der Ehe haben sich 
gespendet: Anna Maria Ludescher 
und Christoph Groß

Heute um 17.07 Uhr beginnt die 72-Stunden-Aktion. Siehe Seite 4 – Heute um 17.07 Uhr beginnt die 72-Stunden-Aktion. Siehe Seite 4 – Heute um 17.07 Uhr beginnt die 72-Stunden-Aktion. Siehe Seite 4



BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER

Maiandacht in der Sebastians-
kapelle: Am heutigen Donnerstag, 
23. Mai, um 19.00 Uhr gestaltet der 
Haisterkircher Singkreis eine Mai-
andacht in der Sebastianskapelle. 

Keine Krabbelgruppe in dieser 
Woche, es ist Christi Himmelfahrt. 

Das Pfarramt Haisterkirch ist in 
den Pfingstferien am 11. und 18. 
Juni geschlossen.

HAISTERKIRCH

Freitag, 24. Mai
Die Chorwürmer treffen sich um 
15.15 Uhr zur Probe im Gemeinde-
haus St. Peter (Chorraum).

Dienstag, 28. Mai
Freizeittreff ist um 14.00 Uhr im 
Gemeindehaus (Peterskeller).

Der Besuchsdienst trifft sich um 
19.00 Uhr im Gemeindehaus (Se-
minarraum 1).

Der Kirchengemeinderat von 
St. Peter trifft sich am kommen-
den Dienstag, 28. Mai, um 19.30 
Uhr. Themen sind unter anderem: 

Reverse-Programm, neue Beleuch-
tung/Elektronik für St. Peter, Christi 
Himmelfahrt und Fronleichnam, 
Bericht aus dem Verwaltungsaus-
schuss. Beginn der Sitzung ist in 
der Kirche St. Peter!

Donnerstag, 30. Mai
Die Prozession der Kirchengemein-
de St. Peter zu Christi Himmel-
fahrt beginnt um 8.15 UhrBeginn 
an der Kapelle in Mittelurbach. 
Der Zentraler Gottesdienst an der 
Eugen-Bolz-Schule beginnt um 
10.30 Uhr (bei schlechtem Wetter 
in St. Peter). Siehe Seite 1

REUTE
Jeden letzten Freitag im Monat 
treffen sich die „Dorfkinder“ von 
Reute-Gaisbeuren in der Hütte in 
Drei Eichen. Am Freitag, 31. Mai, ist 
die Hütte wieder für alle Jugendli-
chen geöffnet (19.00 Uhr). Wer Fra-
gen hat: Lara Hofacker (Tel. 0176 / 
726 45 477) oder Vanessa Schmid 
Soares (Tel. 0176 / 95 60 47 24) 
geben gerne Auskunft.

ERSTKOMMUNION

Sechs Kinder in 
Michelwinnaden feier-
ten am 5. Mai Erstkom-
munion. Der festliche 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Thomas Bucher wurde 
musikalisch von Egon 
Miller am Keyboard und 
Martina Spähn (Gesang, 
Gitarre) umrahmt. Fran-
ziska Schwägler sang 
während der Kommuni-
on ein wunderschönes 
Solo. Nach der Eucha-
ristiefeier spielte die 
Musikkapelle noch einige Stücke vor der Kirche. Erstmals an den Tisch 
des Herrn traten: Anton Gebele; Maria-Carmen Geray; Hanna Jeltsch; So-
phia Kraft; Kai Lemmle und Kilian Riek.  ra / Foto: Simone Schwägler

ERSTKOMMUNION

In Reute gingen 28 Kinder erstmals zum Tisch des Herrn 
(am 28. April): Aicheler, Eva Johanna; Eiperle, Mike; Geray, Benjamin; Güt-
hner, Lorena; Heckenberger, Jannik; Hepp, Dejan; Janka, Leonie; Kirch-
gessner, Philipp; Maucher, Johanna Elisabeth; Maucher, Marius; Merk, 
Leo Peter; Nolte, Samuel; Noppenberger, Kilian; Potthast, Louis; Prasser 
Louis; Rebholz, Dean; Rees, Luca; Resl, Anna-Lena; Rimola, Francesco; 
Scheck, Lukas Daniel; Schmid, Lukas; Schumacher, Aaron; Schumann, 
Sarah; Spöcker, Manuel; Sürgand, Samira; Wachter, Luca; Weishaupt, 
Melina-Erin; Wolf, Bianca. Unser Bild zeigt die Erstkommunikanten mit 
Pfarrer Stefan Werner.   ab / Foto: Sergej Zimmermann

ERSTKOMMUNION

Zwölf Kinder in Haisterkirch gingen am 12. Mai erstmals 
zum Tisch des Herren. Lotta Buck, Fabio Grimm, Lilli Baumann, Jaris 
Altvater, Jan Klebinger, Alea Konrad, Jona Spehle, Frida Rist, Mia Hund, 
Emma Hierl, Simon Heber und Leonie Geiselmann empfingen in der 
Pfarrkirche St. Johannes Baptist von Pfarrer Stefan Werner ihre erste 
heilige Kommunion in einem anschaulichen und abwechslungsreichen 
Gottesdienst, an dem sich der Musikverein Haisterkirch sowie der Sing-
kreis maßgeblich beteiligten.
Seit Monaten schon, hatten sich die Kinder auf diesen großen Tag vor.
bereitet. Gemeindereferentin Kerstin Ploil begleitete die Kinder und ihre 
Familien in der Zeit der Kommunionsvorbereitung auf wunderbare Weise. 
Unser herzliches Vergelt‘s Gott für diese schöne Zeit.

Regine Rist  für die Haisterkircher Kinder und Familien
Foto: Stefanie Pompe

Pfingstnovenen 
in der Marienkapelle
im Kloster Reute ...

Gott sehnt sich danach, uns im-
mer wieder mit SEINER FÜLLE 
zu überschütten und zu erfüllen. 
Kommen wir zu IHM und bereiten 
unser Herz vor auf seine außeror-
dentliche Kraft, die ER uns durch 
seinen Heiligen Geist schenkt. 

Alle aus der ganzen SE sind 
herzlich eingeladen zur Pfingst-
novene vom 31. Mai bis 8. Juni, 
jeweils um 19.00 Uhr in die Ma-
rienkapelle im Kloster Reute 
(Eingang ist auf der hinteren Kir-
chenseite ausgeschildert). Gerne 
können Sie auch an einzelnen 
Tagen teilnehmen.

Das Gestaltungsteam 
der Pfingstnovene in Reute

... und in 
Michelwinnaden

Wir wollen in den Tagen zwischen 
Christi Himmelfahrt und Pfings-
ten gemeinsam beten, wie es 
uns in der Apostelgeschichte be-
richtet wird (Apg 1, 12-14): „Dann 
kehrten sie vom Ölberg, der nur 
einen Sabbatweg von Jerusalem 
entfernt ist, nach Jerusalem zu-
rück. Als sie in die Stadt kamen, 
gingen sie in das Obergemach hi-
nauf, wo sie nun ständig blieben 
... Sie alle verharrten dort einmü-
tig im Gebet, zusammen mit den 
Frauen und mit Maria, der Mutter 
Jesu, und mit seinen Brüdern.“
So wie Maria und die Jünger im 
Abendmahlsaal um die Herab-
kunft des Heiligen Geistes gebe-
tet haben, wollen auch wir in den 
Tagen zwischen Christi Himmel-
fahrt und Pfingsten besonders 
um die Ausgießung des Heiligen 
Geistes mit seinen Gaben und 
Früchten beten. In diesen Ge-
betszeiten der Pfingstnovene, 
den neun Tagen vor Pfingsten, 
wollen wir gemeinsam um den 
Beistand Gottes, um die Gaben 
des Heiligen Geistes, bitten.
Von Freitag, 31. Mai, bis Samstag, 
8. Juni in der Pfarrkirche Michel-
winnaden (Uhrzeiten ersehen Sie 
in der Gottesdienstordnung).

Heiliggeistdarstellung aus der 
Firmvorbereitung 2017, gemalt 
von Dorothee Bertrand

Am Pfi ngstsamstag, 19. Mai, 
um 10.00 Uhr

SWR-Dokumentarfi lm „Die durch 
den Staub gehen“: Am Pfi ngst-

Uhr der Dokumentarfi lm „Die 

Arnd Herrmann

Das Motto von Pfi ngsten lau-

Peter Heidutzek

Pfi ngsten – 

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,
An Pfi ngsten feiert die Kirche 

feiern wir Pfi ngsten – das 

Am Pfi ngsttag selbst steht 

Pfi ngsten sollten wir aufrich-

Pfi ngsten 2018 werden.
Diakon Marcel Görres

Die Schrift-Texte eines jeden 
Tages sind bequem zu fi nden 
über unsere Homepage

(auf der Startseite unter „Peri-
kopen“). 

Wer klassisch in einer gebun-
denen Bibel lesen möchte, dem 
sei der auf Seite 4 abgedruckte 
Bibelleseplan empfohlen.

Dieses Bild entstand im Rahmen der Firmvorbereitung 2017, die 
Künstlerin heißt Dorothee Bertrand.

Die Renovabis-Kollekte an Pfi ngs-

WALLFAHRT
Am Mittwoch, 12. Juni, ist die 
nächste Halbtageswallfahrt. Es 
geht nach Maria Bildstein (Vorarl-
berg). Näheres hierzu im nächs-
ten Kirchenzeiger. Anmeldung im 
Pfarramt St. Peter, Tel. 990910.

WER HILFT?
Eine werdende Mama bräuchte 
dringend einen ordentlichen Stu-
benwagen, auch andere Erstbaby-
Ausstattung. Bitte in die kirchliche 
Kleiderstube bringen, Dienstag 
14.00 bis 19.00 oder anrufen bei 
Ursula Hirsch (Tel.) 5640.

Gisela Dreiz-Scheck 
verstärkt das Team
Seit Februar 2019 hat die Nach-
barschaftshilfe 
wieder Verstär-
kung erhalten. 
Frau Dreiz-
Scheck (Bild) 
unterstützt als 
stellvertretende 
Einsatzleiterin 
Frau Degischer 
bei ihren vielfäl-
tigen Aufgaben.

Frau Dreiz-Scheck ist examinierte 
Krankenschwester und Sozialwir-
tin. Sie hat bis zu ihrer Rente als 
Krankenschwester, Pflegedienst-
leiterin und selbständige Berufsbe-
treuerin gearbeitet.

Seit mehr als 35 Jahren
Uns, die Organisierte Nachbar-
schaftshilfe, gibt es seit mehr als 
35 Jahren. Wir sind eine Gruppe 
von über 50 Frauen, die sich freiwil-
lig engagieren. Hauptsächlich küm-
mern wir uns um ältere Menschen, 
damit sie so lange wie möglich in 
ihrem gewohnten Umfeld bleiben 
können. Wir begleiten sie zum 
Einkaufen, zum Arzt oder zu Ver-
anstaltungen, aber wir bieten auch 

praktische Hilfe im Haushalt an 
zum Beispiel bei der Nahrungszu-
bereitung oder der Wäschepflege. 
Wir entlasten pflegende Angehö-
rige, indem wir Demenzbetreuung 
und die Beaufsichtigung von pfle-
gebedürftigen Angehörigen über-
nehmen. Vereinzelt kümmern wir 
uns auch um Kinder mit einer Be-
hinderung und deren Familien. 

Fortbildung, Erfahrungsaustausch
Alle ehrenamtlichen Mitarbeiter 
der Nachbarschaftshilfe treffen 
sich mehrmals im Jahr zu Fortbil-
dungen und zum Erfahrungsaus-
tausch.

Koorsination und Begleitung
Die Koordination und Begleitung 
aller Helferinnen wird von den Ein-
satzleiterinnen übernommen. Sie 
sind auch die Ansprechpartner der 
Hilfesuchenden und ihrer Familien.

Wer macht mit?
Wir benötigen auch immer wieder 
neue Mitarbeiter/innen. Falls Sie 
sich für ein paar Stunden in der Wo-
che in unserem Dienst engagieren 
möchten, gerne älteren Menschen 
helfen, melden Sie sich bei uns!
Kontakt Einsatzleitung: Andrea 
Degischer (Tel. 3315, Gisela Dreiz-
Scheck, mobil: 0159 / 0150 2356

ORGANISIERTE NACHBARSCHAFTSHILFE

Heute um 17.07 Uhr beginnt die 72-Stunden-Aktion. Siehe Seite 4 – Heute um 17.07 Uhr beginnt die 72-Stunden-Aktion. Siehe Seite 4 – Heute um 17.07 Uhr beginnt die 72-Stunden-Aktion. Siehe Seite 4



Montag, 27. Mai, 19.30 Uhr, Therme  (Vortragsraum): Abendmeditation 
20.00 Uhr: Thema-Abend „Krankheit als Schlüssel“. Leitung: Kur- und 
Reha-Seelsorgerin Pfarrerin Verena Engels-Reiniger

Dienstag, 28. Mai, 19.00 Uhr, Hofgartenklinik (Säulenhalle): Abendmedi-
tation 
19.30 Uhr: Thema-Abend und Kurzfilm „Handicap kein Hindernis …“. Lei-
tung: Kur- und Reha-Seelsorgerin Verena Engels-Reiniger 

Mittwoch, 29. Mai, 19.30 Uhr, Maximilianbad (Hauskapelle): Kurseelsorge-
kino „Das Schwein von Gaza“. Politische Fabel, leicht und humorvoll. Lei-
tung: Kur- und Reha-Seelsorger Wieland. Eintritt frei – Spende willkommen.

SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Sa, 25. Mai
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 26. Mai
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Mo, 27. Mai
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 29. Mai
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Fr, 31. Mai
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 1. Juni
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 2. Juni
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus (Pe)
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Angebote der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 

offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

Leseabschnitte für jeden Tag 
gemäß dem aktuellen Lesejahr 

(Lukas-Lesejahr / C) 
Heute, Donnerstag, 23. Mai

Apg 15, 7-21; Joh 15, 9-11
Freitag, 24. Mai

Apg 15, 22-31; Joh 15, 12-17 
Samstag, 25. Mai

Apg 16, 1-10; Joh 15, 18-21
Sonntag, 26. Mai

L I: Apg 15,1-2.22-29; L II: Offb 21,10-
14.22-23; Ev: Joh 14,23-29

Montag, 27. Mai
Apg 16, 11-15; Joh 15, 26-16,4a 

Dienstag, 28. Mai
Apg 16, 22-34; Joh 16, 5-11

Mittwoch, 29. Mai
Apg 17, 15.22-18,1; Joh 16, 12-15

Donnerstag, 30. Mai
L I: Apg 1,1-11; L II: Eph 1,17-23 oder 
Hebr 9,24-28; 10,19-23; Ev: Lk 24,46-53

Freitag, 31. Mai
Apg 18, 9-18; Joh 16, 20-23a

Ökumenischer Bibel-Leseplan
Heute, Donnerstag: 2 Samuel 18,1-18
Freitag: 2 Samuel 18,19–19,9a
Samstag: 2 Samuel 19,9b-41
Sonntag: Psalm 77
Montag: 2 Samuel 21,1-14
Dienstag: 2 Samuel 23,1-7
Mittwoch: 2 Samuel 24,1-25
Donnerstag: Psalm 110
Freitag: Philipper 1,1-11

IN DER BIBEL 
LESEN

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne sind wir für Sie da

Bildungshaus „Maximilian Kolbe“ 
Informationen und Anmeldung 

Kloster Reute, Tel. 708-211  
Mail: bildungshaus@kloster-reute.de 

www.kloster-reute.de/bildungshaus/jahresprogramm  

KLOSTER REUTE / KOLBE-HAUS

DU BIST MISSION – Ausstellung im Bildungshaus
Am 24. November 2018 jährte sich die Veröffentlichung des Schreibens 
„Evangelii Gaudium” von Papst Franziskus zum fünften Mal. Für missio 
ein Anlass, um die Mission eines jeden Einzelnen aufzugreifen und in einer 
Ausstellung zum Dialog über die eigene, persönliche Sendung aufzurufen. 
Die Ausstellung ist ab dem 25. Mai bis 30. Juni, jeweils von Montag bis 
Samstag (9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00  bis 16.00 Uhr) und sonntags nach 
Absprache zu besichtigen. 
 Weitere Informationen siehe Kontaktfeld oben

Die letzten Termine
Hier die letzten Termine der 
Maiandachten. Herzliche Ein-
ladung zum Mitbeten und Mit-
singen. Herzlichen Dank allen, 
die sich als Vorbeterinnen und 
Vorbeter engagieren. 

Heute, Donnerstag, 23. Mai
19.00 Uhr: mit dem Singkreis 
Haisterkirch in St. Sebastian.

Freitag, 24. Mai
19.00 Uhr: Haslanden
Für 19.00 Uhr war versehent-
lich eine Maiandacht in der Spi-
talkirche angekündigt.

MAIANDACHTEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

Kirchenanzeiger der Seel-
sorgeeinheit Bad Waldsee

Impressum
Presserechtlich verantwortlich: Pfar-
rer Thomas Bucher, Pfarrer Stefan Werner
Gut-Betha-Platz 9, 88 339 Bad Waldsee

Gesamtherstellung (außer Druck): Kirchen-
anzeiger-Verlag Gerhard Reisch mann
Brugg 4, 88 410 Bad Wurzach

Druck: Druckerei Marquart GmbH, Saulgau-
er Straße 3, 88 326 Aulendorf 

Wer eine Zustellung des kostenlosen Kir-
chenanzeigers der Seelsorgeeinheit Bad 
Waldsee in gedruckter Form nicht wünscht, 
möge sich bei den Pfarrämtern oder beim 
Redaktionsbüro Reisch mann (Tel. 07564 
/ 30 68 07; Mail: margit.reischmann@t-
online.de) melden. Man kann den Wunsch, 
nicht beliefert zu werden, auch am Briefkas-
ten zum Ausdruck bringen.

In den Kirchen liegen Gratisexemplare des 
Kirchenanzeigers zur Mitnahme aus. 

KA digital: Der Kirchenanzeiger wird gleich-
zeitig mit Erscheinen in gedruckter Form 
auch auf der Homepage der Seelsorgeein-
heit (www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.
de) veröffentlicht. Man kann ihn auch als 
Newsletter beziehen.

Freitags
18.45 Uhr (vor dem Abendgot-
tesdienst in Reute): Sakrament 
der Versöhnung (Beichte). Wenn 
kein Abendgottesdienst angebo-
ten wird, entfällt die Beichtgele-
genheit.

Samstags
18.00 Uhr: Sakrament der Ver-
söhnung (Beichte) in St. Peter

Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHT-
GELEGENHEITEN Sonntag, 26. Mai

15.00 Uhr: Volkertshaus 
19.00 Uhr: Pfarrkirche Michelwin-
naden, gestaltet vom Team Junge 
Gemeinde Seite 2
19.00 Uhr: Mittelurbach

Montag, 27. Mai
19.00 Uhr. Gaisbeuren

Dienstag, 28. Mai
19.00 Uhr: Steinach

Mittwoch, 29. Mai
19.00 Uhr: Ehrensberg
18.30 Uhr: Frauenbergkapelle

Freitag, 31. Mai: 
19.00 Uhr: Haslanden

Zum Blutritt in Weingarten – Eu-
ropas größter Reiterprozession zu 
Ehren des Heiligen Blutes Chris-
ti – und zu den Feierlichkeiten 
an Christi Himmelfahrt laden die 
Katholische Kirchengemeinde St. 
Martin und die Stadt Weingarten 
Sie herzlich ein. 

Programmübersicht (Auszug): 
Christi Himmelfahrt (30. Mai) 

19.15 Uhr: Abendmesse mit dem 
Basilikachor in der Basilika
20.30 Uhr: Festpredigt von Bischof 
Franz-Josef Bode, Osnabrück. 

Anschließend Lichterprozession 
zum Kreuzberg mit gemeinsamer 
Andacht der Pilger. 

Freitag, 31. Mai (Blutfreitag) 
7.00 Uhr: Übergabe der Heilig-Blut-
Reliquie an den Blutreiter am Kir-
chenportal, Beginn des Blutritts in 
der Abteistraße
11.00 Uhr: Empfang der Heilig-
Blut-Reliquie im Äußeren Kloster-
hof: Schlusssegen und Te Deum
11.15 Uhr: Pontifikalamt mit Bi-
schof Franz-Josef Bode, Osna-
brück.

WEINGARTEN

Kurseelsorge im Internet 
www.kurseelsorge-bw.de

Franziskanische Mitlebetage
„Eine Woche auf den Spuren des Heiligen Franz von Assisi durch den All-
tag leben“ – unter diesem Leitthema sind Frauen und Männer eingeladen, 
vom 25. bis 30. Juni in Gemeinschaft unterwegs zu sein. Die franziskani-
schen Mitlebetage sind geprägt von einem täglichen Impuls, von täglich 
etwa drei Stunden in verschiedene Arbeitsbereiche der Klostergemein-
schaft hineinschnuppern, von Stille und freier Zeit, von der Teilnahme an 
den Gebetszeiten der Schwestern und von gemeinsamen Aktionen. 
 Info und Anmeldung siehe oben

Heute um 17.07 Uhr 
geht es los!
Heute geht los – um 17.07 Uhr 
an diesem Donnerstag fällt der 
Startschuss und die Gruppen in 
unserer Seelsorgeeinheit brennen 
darauf, in 72 Stunden die Welt et-
was besser zu machen. 

Die Gruppe der Firmbewerberinnen 
lädt zum Afrika-Fest am Samstag-
abend im Gemeindehaus St. Peter 
(nach dem Gottesdienst). Alle, die 
in afrikanische Lebenskultur (Essen, 
Musik, Bilder) eintauchen wollen, 
sind herzlich willkommen. Eine 
Anmeldung ist wegen des Essens 
hilfreich. Tel. 0157 / 52915846.

Die Landjugend in Michelwinna-
den freut sich ebenfalls über Besu-

cherinnen und Besucher, die zum 
Weiherfest am Sonntag nach dem 
Gottesdienst kommen. 

Die Waldseer Minis und die Hais-
terkircher Minis wissen ihr Projekt 
noch nicht, das steht dann am Frei-
tagmorgen in der Zeitung!
Am Sonntag um 11.00 Uhr werden 
alle Projekte im Firmeröffnungs-
gottesdienst in St. Peter kurz vor-
gestellt! 
Und bei allen Aktionen gilt: Hilfe, 
Unterstützung oder einfach nur 
das Zuschauen und das Interesse 
sind willkommen! 

72-STUNDEN-AKTION


